
Mit den Jahren wird man im Allgemeinen schlauer und so stellt meine Diplomarbeit nur den Stand
meines damaligen Wissens dar. Inzwischen habe ich keine fundamentalen Veröffentlichungen zum
Thema mehr gefunden. Sollte jemand etwas wissen, bin ich für Hinweise dankbar.

Als wichtige Ergänzung möchte ich auf einen Umstand hinweisen, auf den ich erst ein paar Jahre
nach meiner Diplomierung gestoßen bin: Jedes Raster enthält auch alle ganzzahligen Vielfachen als
Raster. Ein Raster von 60 Lininen/cm enthält beispielsweise auch die Raster von 30 Linien/cm und
15 Linien/cm. Diese Raster müssen bei Moireberechnungen mit berücksichtigt werden, wohingegen
die in der Diplomarbeit erwähnten skundären Moires wahrscheinlich nur eine untergeordnete Rolle
spielen.

Am besten dazu noch meine Veröffentlichungen im Deutschen Drucker lesen, die noch etwas über
die Diplomarbeit hinausgehen.
DD 21-22/92, w70; Vierfarbenrasterung - die Sache mit Rosetten,  Farbdrift und Moiré, Teil 1;
DD 43/92, w12; Probleme bei Vierfarbenrasterung: Rosetten,Farbdrift und Moiré, Teil 2
DD 35/93, w44 Vierfarbenrasterung - die Sache mit Rosetten, Farbdrift und Moiré, Teil 3

Die meisten Patente zur Rasterung waren bereits zur Zeit der Diplomierung schon ein paar Jahre alt,
so dass sie bereits oder demnächst auslaufen dürften. Wobei ich gespannt bin, welche verbesserten
Raster uns noch erwarten.

Mittweida, 5. September 2005

Christian Greim




























































































































































